
Salzgitter. Viele Menschen wün-
schen sich für die laufende Ad-
ventszeit einen ruhigen Jahres-
ausklang. Doch Weihnachten be-
deutet häufig nicht nur Besinn-
lichkeit, sondern auch Konsum.
„Jedes Jahr werden Präsente im
Übermaß gekauft und ver-
schenkt“, heißt es aus der NABU-
Regionalgeschäftsstelle in Salzgit-
ter. Sie gibt Tipps für nachhaltige
Aufmerksamkeiten und umwelt-
freundliche Verpackungen zum
Weihnachtsfest.

„Tüten, Folien, Geschenkbän-
der und Co. sorgen jedes Jahr für
Berge an Geschenkverpackungen
unter dem Weihnachtsbaum, die
letztendlich im Müll landen“, so
der NABU. Dabei könnten die
Menschen gerade beim Einpa-
cken der Geschenke kreativ sein
und mit nachhaltigen Verpa-
ckungen unnötiger Abfall sparen.
„Die goldene Regel dabei: Nut-
zen,was ohnehin schonda ist und
auf wiederverwendbare Materia-
lien zurückgreifen.“

Statt alubeschichtetem
Schmuckpapier bieten sich laut
NABU als Geschenkverpackung
zum Beispiel Recyclinggeschenk-
papier, individuell gestaltbares
Packpapier, Zeitungs- oder Alt-
papier, neutrale Kartons oder
wiederverwendbare Geschenktü-
cher aus Stoff an. Als Geschenk-
band eignen sich Stoffschleifen,
Bänder aus Naturfasern oder
Bastbänder. Mit Zweigen, ge-
trockneten Blättern oder Blumen

und fantasievoll bemalt, lassen
sichdieGeschenke zusätzlich stil-
voll dekorieren.

Um der Abfallproblematik und
auch demEinkaufsstress gänzlich
zu entgehen, empfiehlt derNABU
stattdessen sinnstiftende Auf-
merksamkeiten unter dem Weih-
nachtsbaum. Schlägt das Herz
von Freunden, Bekannten oder
Familienmitgliedern für die Na-
tur und deren Schutz, hat das Bü-
ro in Lebenstedt kleine Ge-

ein geschirrtuch tut es auch: Der nabu in salzgitter rät zu nach-
haltigen verpackungen. FOTO: Hanna PFÜLLeR

Salzgitter. Je 500Euro für dieVer-
eine „Freizeit ohne Barrieren“,
„VfB Rot-Weiß 04 Braunschweig“
und „Wir helfen Kindern“: Das
Helios Klinikum Salzgitter unter-
stützt indiesemJahrdie „Herzens-
sachen“ seiner Mitarbeitenden.
Soziales Engagement wertschät-
zen und fördern – das hat das He-
lios Klinikum Salzgitter 2024 in
besonderem Maße getan. Drei
„Herzenssachen“ wurden in Salz-
gitter für das Projekt eingereicht,
die dem Aufruf der Klinikleitung
gefolgt waren, sichmit ihrem ganz
persönlichen Einsatz in gemein-
nützigen Vereinen zu bewerben.

Insgesamt sind über 400 Bewer-
bungen an den rund 60 teilneh-
menden Standorten eingegangen.
Seit dem Start vor zwei Jahren hat
sich das Programm „Herzenssa-
che“ auf aktuell insgesamt über 60
bundesweit teilnehmende Helios-
Kliniken sowie die Medizinischen
Versorgungszentren ausgeweitet.
Dabei geht es ummehr als die rein
finanzielle Unterstützung von so-
zialen Projekten. „Herzenssache“
steht für die besonders wertvollen
Initiativen, bei denen Mitarbei-
tende sich außerhalb ihres Berufs
in gemeinnützigen Vereinen oder
Organisationen für dasWohl ihrer
Mitmenschen einsetzen.

„Unsere Mitarbeitenden leisten
jeden Tag großartige Arbeit im
Krankenhaus. Doch auch ihr En-
gagement in der Freizeit, in Ver-
einen und sozialen Organisatio-
nen, verdient eine besondere An-
erkennung“, erklärt Klinikge-
schäftsführer Sascha Kucera. Das

Projekt verbinde die finanzielle
Unterstützung von gemeinnützi-
gen Organisationen mit einer be-
sonderenWertschätzung der Mit-
arbeitenden.

Das Helios Klinikum Salzgitter
unterstützt in diesem Jahr drei he-
rausragende Projekte von Dorota
Orlik (Notaufnahme), Daniela
Nehring (Medizincontrolling)
und der Auszubildenden Pia Leo-
nie Jung (Pflegefachfrau) mit ins-
gesamt 1500 Euro. Der Verein
„Freizeit ohne Barrieren“ ermög-
licht Menschen mit körperlichen
und geistigen Behinderungen un-
beschwerte und barrierefreie
Urlaubserlebnisse. Altersgerechte
Reisen lassen den Traum vieler
wahr werden. „Ich begleite Men-

schenmit körperlicher oder geisti-
ger Behinderung auf ihren Reisen
und freuemich, ihnen einen eben-
so schönen Urlaub zu ermögli-
chen, wie er für uns selbstver-
ständlich ist. Die Spende bedeutet
mir viel, denn sie schenkt denTeil-
nehmern unvergessliche Erlebnis-
se“, berichtet Pflegefachfrau Do-
rota Orlik. Seit einem halben Jahr
setzt sie sich imVerein ein, hat be-
reits zahlreiche Teilnehmer auf
ihren Reisen unterstützt. Ein be-
sonderes Highlight steht bevor:
derBesuchdesTarzan-Musicals in
Stuttgart.

„Der VfB Rot-Weiß 04 Braun-
schweig bietet sozial benachteilig-
ten Kindern, darunter Kriegs-
flüchtlingen, eine wichtige Ge-

Freuen sich über die unterstützung: Daniela nehring, Dorota Or-
lik, Pia Leonie Jung und benedikt meider, Junior manager der kli-
nikgeschäftsführung, bei der Übergabe der „Herzenssache“.
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Hilfe für die „Herzenssachen“
Das Helios Klinikum unterstützt drei Angestellte bei ihrem ehrenamtlichen Einsatz

meinschaft. Neben Training und
Spielen organisiert der Verein
Sommerfeste, Ferienaktionen und
gemeinsame Mahlzeiten – oft aus
eigener Tasche finanziert. Für vie-
le unserer Kinder ist der Verein al-
les. Wir Eltern und Trainer:innen
investieren Zeit, Geld und Herz,
um ihnen Teamgeist und Freude
zu schenken. Für die 500 Euro
werden neue Trikots angeschafft“,
berichtet Daniela Nehring, als
Kassenwartin und Organisatorin
aktiv. Zudemkümmert sie sichum
dieTrikotwäscheundkleinehand-
werkliche Arbeiten im Vereins-
heim.

Der Verein „Wir helfen Kin-
dern“ aus Salzgitter leistetwertvol-
le Arbeit für benachteiligte Kinder
und Familien. Mit Aktionen wie
derVerteilungvon„BuntenTüten“
an Schulen oder der Unterstüt-
zung lokaler Vereine bringt er
Freude und Hoffnung in die Re-
gion. „Ich bin stolz, Teil dieses
großartigenVereins zu sein, der so
viel Gutes bewirkt. Die 500 Euro
werden dazu beitragen, weitere
Projekte umzusetzen“, erzählt Pia
Leonie Jung. Zu ihrem 18. Ge-
burtstag wurde sie Mitglied bei
WhK und trägt seit 2023 voller
Stolz die Ehrenamtskarte der Stadt
Salzgitter. Sie ist bei den meisten
Veranstaltungen aktiv – sei es
durch Organisation, tatkräftige
Hilfe oder einfach, um Freude zu
schenken. „Ich engagiere mich,
weil wir Kindern helfen können,
die nicht auf der Sonnenseite des
Lebens stehen“, so die Auszubil-
dende zur Pflegefachfrau.

Geschirrtücher für die Geschenke
Der NABU appelliert, zu Weihnachten auf opulente Verpackungen zu verzichten

schenkpakete zusammengestellt.
Nachhaltig verpackt, können ver-
schiedene Nisthilfen und Futter-
stationen für Gartentiere und an-
dere kleine Präsente für Naturbe-
geisterte erworben werden.
Außerdemgibt es dieMöglichkeit
eine Geschenkmitgliedschaft im
NABU abzuschließen. Ein Vogel-
bestimmungsbuch gibt es kosten-
los dazu.

Ganz neu im Sortiment sind
„kinderleichte“ Bausätze fürNist-
kästen, verrät Josefine Stangen-
berg, Leiterin der NABU-Regio-
nalgeschäftsstelle, vor. „Außer-
dem bieten wir unverpacktes
Wildvogelfutter an.Wer ein schö-
nes Gefäß mitbringt, kann es mit
der in Niedersachsen hergestell-
tenMischung befüllen lassen und
an die Liebsten verschenken.“ Im
Dezember hat der NABU in der
Konrad-Adenauer-Straße 25
noch zweimal geöffnet: am
Dienstag und Mittwoch, 17. und
18. Dezember, jeweils von 10 bis
12 und 13 bis 15 Uhr.

Duo „FLEURdeON“
spielt im Hospiz
Salzgitter. Das Hospiz salzgitter
in salzgitter bad lädt für mon-
tag, 23. Dezember, um 17 uhr
zu einem weihnachtlichen kon-
zert ein. Das „Duo FLeuR-
deOn“ spielt bekannte, klassi-
sche Weihnachtslieder, um Hos-
pizgäste sowie besucherinnen
und besucher auf das Fest ein-
zustimmen. „In einer Zeit, in der
alles schnelllebiger und hekti-
scher wird, soll mit dem gemein-
samen singen ein bisschen Ru-
he und besinnung einkehren“,
so geschäftsführerin brigitte
bötel.
„FLeuRdeOn“ wurde im april
2014 gegründet. In ihrer eher
ungewöhnlichen besetzung ge-
ben nastja schkinder (akkor-
deon) und Olga Fedarynchyk
(Flöte) seitdem zahlreiche kon-
zerte und werden von dem ver-
ein „klassik in der klinik“ geför-
dert. 2015 erhielt das Duo eine
auszeichnung bei „klassik in
der altstadt“ in Hannover.
Das Hospiz salzgitter lädt alle
Interessierten ein. Der eintritt
ist frei. Die Plätze sind begrenzt,
darum wird um anmeldung ge-
beten unter Tel. (05341)
86611-0 oder per e-mail an
info@hospiz-salzgitter.de. Im
anschluss an das konzert gibt
es die möglichkeit, die Räum-
lichkeiten des Hospizes zu be-
sichtigen.

Chor singt wieder
Weihnachtslieder
Salzgitter. „alle Jahre wieder“
ist das adventskonzert für den
machterscher kontrapunkt in
der Christuskirche Lobmachter-
sen ein Höhepunkt zum Jahres-
ende. angefangen hat der Chor
damit im Dezember 1987 und
setzt diese Tradition seither all-
jährlich fort. Die „Lieder der
Weihnachtszeit“ sind am vier-
ten adventssonntag, 22. De-
zember, um 16 uhr zu hören.
Für eine fröhlich besinnliche
einstimmung auf das Weih-
nachtsfest werden unter der
Leitung von Christian Wolf be-
kannte und beliebte Lieder er-
gänzt mit neuen stücken des
Chores zum gemeinsamen sin-
gen erklingen. auch die Chor-
kinder sind mit Frauke bunzel
dabei und wollen das Publikum
mit fröhlichen songs erfreuen.
Der eintitt ist frei. „Wir freuen
uns auf viele gäste“, so vorsit-
zende margret kowalczyk.

Zu gast in salzgitter-bad: Olga
Fedarynchyk und nastja
schkinder bilden das Duo
FLeuRdeOn. FOTO: PRIvaT
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